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Fr o8 Halle a Sonnabend den 4 Dezember 1909
Röckblick

Auch die zweite Schlacht in dieſem Wahlfeldzug wäre
glücklich geſchlagen Mit erheblicher Majorität ſiegte der

nun s ijge Kandidat Herr Oberpoſtaſſiſtent Delius über Herrn
ſei r trotzdem er parteilos iſt einem Kollegen einſt

t gegeben hat ſich zu ſchämen weil er den liberalen

ahlt habe Der parteiloſe Gegenkandidat des HerrnSchmidt gewahrt J wasDelius fand die eifrigſte Unterſtützung bei Zünftlern und
Fonſervativen Wie immer wenn es ſich darum handelt Frei
ännigen oder Nationalliberalen einen Knüppel zwiſchen die
eine zu werfen nahten ſich kurz vor Toresſchluß die bekannten
wankenden Geſtalten die ſo gern nach rechts ſteuern
Bei der Reichstagswahl ſuchten ſie das ſchützende li nke

Afer auf da a en auf der anderen Seite die Strö
ung zu gefährlich ſchienm In wackerer heimatlicher Grobheit hat man noch in

letzter Stunde gegen den Kandidaten der vereinigten Liberalen

9 2 r eangekämpft ſogar der unglückſelige Kieler Werftprozeß mußte
dazu herhalten den Wahlmännern klar zu machen daß ein Be
amter ein abhängiger Mann und noch dazu ein Bureaukrat
ſei der keine Ahnung von Handel und Wandel habe Auch
der Hanſabund die von Zünftlern und Konſervativen jeden
Tag geläſterte Organiſation wurde von denſelben Leuten
in einem Flugblatt angerufen die Rolle des heiligen Florkan
zu ſpielen Und in dem Eingeſandt eines hieſigen Blattes
erklangen unheimliche Kaſſandrarufe für den Fall daß der von
dem Liberalen Verein präſentierte Kandidat wirklich A b
geordneter werden ſolle Mehrere beſorgte Vater
landsfreunde hatten angedeutet daß man dann bei der nächſten

Reichstagswahl die Sozi unterſtützen werde Trotzdem
unterlagen dieſe Vaterlandsfreunde im Sorgenſtuhl

Vielleicht revidier en ſie ihre Anſicht wenn ſie in den
nächſten Jahren die Tätigkeit unſeres Abgeordneten verfolgen
wenn ſie wahrnehmen wie der freiſinnige Vertreter unſeres
Landtagswahlkreiſes dem es durch den glücklichen Ausfall der
Wahl beſchieden iſt Schulter an Schulter mit dem im Abgeord
netenhauſe hochgeſchätzten Repräſentanten der national liberalen

Partei Herrn Juſtizrat Keil zu wirken unbeeinflußt
weder von oben noch von unten ſeine Pflicht erfüllt

Die Oppoſition ver rechts ſtehenden Wahlmänner hätten
wir während der Wahlagitation nicht tragiſch zu nehmen
brauchen die Gewohnheit ſtumpft ab wenn nicht eine kleine
Schar von Wählern mit ihnen gemeinſame Sache gemacht hätte
die man ungern auf jener Seite ſieht Bürger die vermöge
ihrer ſonſtigen liberalen Weltanſchauung niemals in dem Lager
der Zünftler bleiben können Wir glauben nicht fehl zu gehen
wenn wir die nicht unmotivierte Verärgerung die in kauf
männiſchen Kreiſen gegen das Konſumverelinsweſen

Feuilleton

Jdolf Stern
Nachdruck verboten

do Adolf Stern wurde am 14 Juni 1835 in Leipzig ge
r Schon nach wenigen Schutjahren auf der Realſchule
e dem Thomasgymnaſium ſah er ſich durch harte Fami
euſhigſale gezwungen den regelrechten BVildungsgang
x eben und durch literariſchen Erwerb ſein Brot zu
Magen Dennoch war der Jüngling eifrigſt beſtrebt das
wen ſeiner Kenntniſſe auf autodidaktiſchem Wege zu er
har ern und die hochſtrebenden Kräfte ſeiner reinen Seele
und x iſch auszubilden Seine ungewöhnliche Begabung
ſeit a energiſcher Wille ermöglichten es ihm denn auch
ann erſt auf der Univerſität ſeiner Vaterſtadt und

und u Jena Geſchichte Sprachwiſſenſchaften Literaturr
den r anſtgeſchichte zu ſtudieren Schon jetzt legte Stern
ſich u nd zu ſeinem umfangreichen und tieſen Wiſſen das
t gee und nach in der Literatur aller Völker heimiſch
in ſr Und zugleich nahm er jene Fülle von Geſichten
ſiſtoriſchel die ihm ſpäter die Möglichkeit verſchafften ſeine
kalten chen Romane und Novellen mit lebensvollen Ge
Eterng d füllen Jn dieſe Zeit fällt auch die Bekanntſchaft

r mit denjenigen Männern der Kunſt die ohne
if ſeine Entwickelung und auf ſein Schaffen ent

ein halb eingewirkt haben Jm Jahre 1853 ſtand er noch
Maltatg nabe zum erſten Male vor dem Dichter der
zu M er vor Okto Ludwig und im Juni 1858 lernte

w Jah eimar Friedrich Hebbel wohl den erſten Dichter des
in Jenſtgunderts kennen Der berühmte Dramatiker der
Hetzigen ſeines Lebens und Schaffens ſtand fand an dem
Frau na Jungen wie er Stern in einem Briefe an ſeine
vann agt ſolchen Gefallen daß ſich ein Briefwechſel ent
der Ael ter dem hervorgeht mit welch inniger Anteilnahme
des in re das äußere Leben und die innere Entwickelung
pit ſeine en begleitete Mittlerweile war auch Stern
t getrete z ſten dichteriſchen Verſuchen an die Oeffentlich
Kalem u en beſonders die epiſche Versdichtung Jeru
vigs ung 2te ihm manche Anerkennung ein Vergl Lud

Hebbels Urteile 1860 wurde dann Stern Lehrer

beſteht als Urſache dieſes Abweichens von dem ſonſt von ihnen
beobachteten richtigen Kurſe betrachten

Das gibt uns Gelegenheit unſere Stellungnahme
zu dem Konſumvereinsweſen oder richtiger

Unweſen etwas zu präziſieren Wir nehmen nicht An
ſtand zu erklären daß wir keine Konſumvereinsfreunde ſind
Es mag einſt eine Zeit gegeben haben in der die Gründung
ſolcher Wirtſchaftsgenoſſenſchaften zwecks Einkauf von Lebens
und ſonſtigen Bedürfniſſen eine zwingende Notwendigkeit fur
die Minderbemittelten oder für die ſchwächeren Schultern war
Es war jene Zeit in der die Regierungen vergaßen ihren
Beamten eine auskömmliche Beſoldung zu gewähren eine Zeit
in der die ſchwache Konkurrenz unter den Handelstreibenden
das Emporſchnellen der Verkaufspreiſe geſtattete Dieſe Vor
ausſetzungen treffen in der jetzigen Zeit aber nicht mehr in
dem Maße wie früher zu Jeder der Handelstreibenden iſt
durch die ſtarke Konkurrenz heute gezwungen ſeine Verkaufs
preiſe in mäßigen Grenzen zu halten ſo daß dieſe Gefahr
wenigſtens in den Städten jetzt nicht mehr beſteht
Jn den dörflichen Gemeinden mögen die Verhältniſſe aller
dings dieſe Entwicklung noch nicht genommen haben

So wie das Konſumvereinsweſen heute in den größeren und
mittleren Provinzſtädten entwickelt iſt muß es eine Gefahr
für den Mittelſtand bedeuten man darf ruhig
ſagen daß wenn die Ausdehnung der Konſumvereine dieſes
lavinenartige Anſchwellen der Konſumorganiſationen ſo weiter
geht und die damit unvermeidliche Ausſchaltung der Klein
händler gleichen Schritt hält der Mittelſtand dem Ruin
entgegengeführt wird

Die die Jntereſſen des Mittelſtandes vertretenden libe
ralen Parteien werden es ſich daher angelegen ſein laſſen
dieſen Vernichtungsprozeß mit geſetzlichen Mitteln vor allem
auf dem Wege der Landesgeſetzgebung entgegenzu
wirken denn es zeigt ſich daß das Reichsgeſetz vom 1 Mai 1889
betreffend die Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaft das
ſieben Jahre ſpäter durch eine Novelle eine Ergänzung fand
nicht den Erfolg einer wirkſamen Eindämmung hatte Man
wird dann im Parlament beobachten könſten ob die Rechke
die in dem Dreiklaſſenparlament mit ausſchlaggebend iſt den
Mut hat auch den Herren der agrariſchen Wirtſchafts und
Einkaufsgenoſſenſchaften auf die Hühneraugen zu treten

Von unſerem neugewählten Abgeordneten dürfen wir er
warten daß er gerade dieſem Gebiete ſoweit das Forum
des preußiſchen Landtages zuſtändig iſt ſeine aufmerkſame
Beachtung ſchenkt

Wir hoffen von dem Ergebnis der geſtrigen Wahl ferner
daß es die Kluft die in dieſem oder jenem Bezirk zwiſchen Ge
ſchäftsweld und Beamtentum beſteht überbrückt daß man ſich
nicht immer und ewig gegenſeitig Jntereſſenpolitik vorwirft
ſondern daß das Allgemein intereſſe mit dem Motto
Leben und leben laſſen die Deviſe bildet in der

der Geſchichte und der Literatur an dem Kraufeſchen Jnſtitut
in Dresden wo er wie er an Hebbel ſchrieb ſich bemühte
Goethe und Kleiſt ſeinen Zöglingen nahezubringen Drei
Jahre ſpäter ſchloß er mit der Landſchaftsmalerin Malwine
Krauſe der Jone ſeiner Gedichte den erſten Ehebund und
brachte zugleich ſeine erſte Novellen ſammlung Am Königs
ſee auf den Büchermarkt 1868 wurde er als Profeſſor der
Literaturgeſchichte an die Techniſche Hochſchule in Dresden
berufen in dieſer Stellung die er bis zu ſeinem Tode 1907
bekleidete hat er ſeine unvergleichlichen wiſſenſchaftlichen
Werke geſchrieben die ihm bald eine ſichere Stellung in
unſerm Schrifttum verſchafften Es ſeien hier nur die ſieben
bändige Geſchichte der neueren Literatur die Studien
zur Literatur der Gegenwart Die deutſche Nationallite
ratur vom Tode Goethes bis zur Gegenwart und die vor
treffliche Biographie Otto Ludwigs genannt die mit Recht
als das Muſter einer ſachlichen und zugleich tiefeindringen
den Beſchreibung eines Dichterlebens gilt

Und doch muß betont werden daß die dichteriſche Be
gabung in Stern die weitaus urſprünglichſte und ſtärkſte
war Sie regte ſich ſchon ſehr frühe und kein Geringerer
als Friedrich Hebbel hatte das erkannt Noch heute befindet
ſich im Beſitze der Techniſchen Hochſchule in Dresden ein
Exemplar von Hebbels Nibelungen mit der Widmung
ihres Schöpfers Dem Dichter Adolf Stern Und daß
der arbeitsfrohe Mann ſein dichteriſches Werk als die Haupt
ſache ſeines Lebens anſah beweiſt folgende Stelle aus dem
letzten Briefe an A Bartels Obſchon ich ganz gut weiß
daß ich einzig meiner literaturhiſtoriſchen und akademiſchen
Tätigkeit zu danken habe mich dem bürgerlichen Untergang
entwunden zu haben ſo erfaßt mich manchmal ein Jngrimm
wider mich ſelbſt daß ich meinem eigentlichen innerſten Be
rufe dem der poetiſchen Erfindung und Geſtaltung zu viele
Zeit entzogen habe An der Stärke mit der meine Er
findungskraft noch ununterbrochen lebendig iſt verſpüre ich
wo die eigentlichen Wurzeln meines Weſens liegen

Sterns Jugendwerke haben jetzt bloß noch biographiſchen
Wert der Dichter ſelbſt achtete ſie wohl nicht höher denn
er nahm ſie in ſeinen Ausgewählten Werken die in acht

Bänden vorliegen nicht auf hStern iſt vor allen Fanhr Epiker ſelbſt in ſeinen Ge
dichten herrſcht das V
behaupten daß der
deren ganzes Weſen in lyriſchen Hauch getaucht

lement vor Man darf ruhig
ichter nicht zu den Naturen eher

ſich alle Staatsbürger die Hände reichen die es ehrlich m
Reich und Heimat meinen
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Deutſches Reich

Eine Ehrung für Kaiſer Wilhelm
Jn der nächſten Woche wird wie die Nationalztg er

fährt der amerikaniſche General Woodford in Berlin
eintreffen um dem Kaiſer im Namen der Hudſon Fulton
Kommiſſion eine goldene Erinnerungsmedaille
an die Dreijahrhundertfeier der Entdeckung des Hudſon
fluſſes und der Hundertjahrfeier der erſten erfolgreichen
Dampfſchiffahrt auf dem Hudſon zu überreichen Die Kom
miſſion hat acht goldene Medaillen prägen laſſen die für
die Regierungen beſtimmt ſind die Kriegsſchiffe zu den
Hudſon Fulton Feierlichkeiten nach Newyork entſandt hatten
Jn Betracht kommen neben Deutſchland Großbritannien
Frankreich Jtalien die Niederlande Mexiko und Argen
tinien Außerdem iſt dieſer Tage dem Präſidenten Taft
eine Medaille überreicht worden

Die ſchwerſte Aufgabe eines deutſchen
Schwurgerichts

Entſchädigung für Geſchworene
z Der Vorſitzende Landgerichtspräſident Andrae

richtete am Schluß der ſfünfwöchigen Verhandlung des Kieler
Prozeſſes noch folgende Anſprache an die Prozeßbeteiligten

Ganz allgemein habe ich allen Beteirigten bei
dieſem Rieſenprozeß den Protokollführern Beiſitzern
Staatsanwälten und den Verteidigern dafür zu danken
daß ſie die Beendigung dieſes großen Prozeſſes nach Mög
lichkeit erleichtert haben Den Geſchworenen habe ich
beſonderen Dank zu ſagen Sie hatten eine Aufgabe die
nach meiner Ueberzeugung die ſchw erſte Aufgabe war die
überhaupt jemals einem deutſchen Schwurgerrcht geſtellt wor
den iſt Sie war ſchwierig nicht nur dem Umfange nach
denn es wurden 200 Zeugen vernommen 290 Schrift
ſt ücke verleſen ganze Aktenberge durchgearbeitet ſondern es
war auch eine Arbeit ſchwierig in vdezug auf die
Entſcheidung Die Geſchworenen ſind an dieſe Arbeit
herangegangen mit dem ganzen Ernſt der Treue und der
Gewiſſenhaftigkeit die guten deutſchen Männern eigen iſt
Dafür kann ich Jhnen auch an dieſer Stelle nur den Dank
des Gerichts ausſprechen Leider iſt zurzeit der geſetzliche
Zuſtand der daß den Geſchworenen eine materielle
Entſchädigung für ihre Mühe nicht gewährt wird
Jn kurzer Zeit wird auch das geſetzlich geregelt ſein

deren innere Macht bis in die Tiefen der Urempfindung
und des Naturlauts hinabreicht Mit den großen Lyrikern
Goethe Mörike und Storm iſt alſo Stern nicht zu ver
gleichen Dennoch werden in den Gedichten Klänge ange
ſtimmt die von inneren Erlebniſſen verurſacht aus
einer reichen Seele quellen und darum auch ſo wunderbar
ans Herz greifen Sterns Gedichte ſind der klarſte Ausdruck
ſeiner Perſönlichkeit Was den Menſchen bewegt was er
leidet und empfindet das haucht der Dichter in ſeinen
Liedern aus Mit beſonderer Jnnigkeit vermag Stern das
Weh das freilich wohl auch in ſeinem Leben überwog zum
Ausdruck zu bringen Man leſe nur die wundervollen
Margretlieder Sie enthalten die reifſten und beſten Ge

dichte und geben erſchütternde Kunde von dem Schmerze der
des Dichters Seele durchwühlte als ihm der Tod 1899 ſeine
zweite Gattin die hochbegabte Klaviervirtuoſin Margarete
Herr entriß Dichtungen wie Zwei Blüten Jch fühl s
an meines Herzens Pochen Wie iſt das Leben bitter arm
Aus dem Laub im Baum Mit den letzten Roſen Nach
klang und Ein Ton gehören unſtreitig zu den Perlen
die die neuere Lyrik ans Tageslicht gefördert hat und ſollten
eigentlich in keiner Anthologie fehlen Die Kraft des
Dichters bewährt ſich auch in ſeinen Feſtgedichten Prologen
Hymnen und erzählenden Gedichten ſie zeichnen ſich aus
durch meiſterhafte Beherrſchung der Form durch Tiefe der
Gedanken und durch feines hiſtoriſches Verſtändnis

Von den Versepen hat Stern nur den vortrefflichen
Gutenberg in den Ausgewählten Werken aufgenommen

Wie aus dem Briefwechſel mit Hebbel re reiſte
Stern nach Mainz um ſich daſelbſt die letzten Aeußerlich
keiten zu dem Gedichte zu holen Ueberhaupt ſind ſeine
Aeußerungen gegen den älteren Freund über ſein Verhältnis
zu dem gewählten Stoffe ſehr lehrreich Er ſchreibt Wenn
mich Begeiſterung und Phantaſie nicht irre führen iſt Guten
berg oder vielmehr das Element der Zeit das in ſeinem
Namen zuſammengefaßt iſt eines der darſtellungs würdigſten
Momente in der Kulturgeſchichte Wenn ich einige Hoff
nung auf das Gedicht ſetze ſo geſchieht es wahrlich nur weil
meine ganze Seele all mein Empfinden und Anſchauen ſo
weit es jetzt reif iſt und reif ſein kann in dieſem Stoffe
aufgegangen iſt Jede Periode wo große geiſtige ſitt

che Kämpfe ausgefochten worden geſtaltet ſich frei und ohneliche K
on zum Spiegel der unſrigen Dieſe Briefen z e dal Stern e in ſeiner eend bemüht war

werden die le oder deren
Naum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit



feinden erfunden um gegen das Deutſche Reich Mißtrauen

L C Der liberale Pfarrer Grethen in HottelnHannover wendet ſich in der Chriſtl Freiheit mit großer
Schärfe gegen die ſogenannte Keform der inneren Verwal
tung in Preußen it Recht hebt er hervor daß der Schwer
punkt faſt der mten Verwaltung und Regierung mehr als
bisher in die Landratsämter gelegt werden ſoll und er
führt im beſonderen aus

Ganz bezeichnend iſt wie ſich der Reformplan die Or
ganiſation des Volksſchulweſens denkt Urſprüng
lich hatten die Kreiſe mit dieſer Angelegenheit recht wenig zu
tun Der Kreisſchulinſpektor war weder Beamter des Kreiſes
noch brauchte ſich ſein Kreis mit dem Verwaltungsbezirke des
Landrates zu decken Gewiſſe äußere Angelegenheiten gingen
durch das Bureau des Landrates an die Regierung und dieſe
verkehrte als entſcheidende Behörde mit dem Schulinſpektor und
den Schulgemeinden Später erhielten Landrat und Kreisaus
ſchuß ſtärkeren Einfluß auf die äußeren Schulangelegenheiten
Noch ſpäter ließen wohl alle Regierungen auch die Verfügungen
techniſcher Art an den Kreisſchulinſpektor unter dem Kuvert des
Landrates ergehen und verlangten vom Schulinſpektor umge
kehrt dasſelbe So iſt heute ſchon der Landrat in allen Schul
ſachen eine ſehr wichtige entſcheidende Jnſtanz Es iſt z B
öfter vorgekommen daß der Landrat den Dreiervorſchlag den
der Kreisſchulinſpektor für die Beſetzung einer Schulſtelle der
Regierung zu machen hat verändert hat Dieſe Sachlage wird
nun durch die neue Reform dahin verſtärkt und befeſtigt daß
geradezu eine Kreisſchulbehörde geſchaffen
geſchaffen wird an deren Spitze der Landrat ſteht
Und zwar nicht als kollegiale Behörde die mit Abſtimmung
ihrer einzelnen Mitglieder Beſchlüſſe faßt ſondern lediglich ſo
daß die Behörde der Landrat iſt der in den einzelnen Fragen
die betreffenden techniſchen Beamten Schulinſpektor Kreis
arzt Kreisbaumeiſter heranzieht und nach Anhörung ihres
Gutachtens Verfügung trifft Dem Landrate wird auf dieſem
Gebiete ſogar das Requiſitionsrecht zugeſprochen Das bedeutet
er kann wenn es ihm gut dünkt jene Beamten zu jeder Zeit an
den Kreisort requirieren Damit iſt ihm ſelbſtverſtändlich
auch dasſelbe Recht z B über die Lehrer gegeben Es iſt in das
Ermeſſen des Landrates geſtellt irgend eine im Schuldienſte be
ſchäftigte Perſönlichkeit heranzuholen Die Form wird viel
leicht eine etwas andere ſein wie der dienſtliche Befehl beim
Militär in der Sache wird es auf dasſelbe hinauslaufen

Grethen iſt der Meinung daß die kleineren Erleichte
rungen im bureaukratiſchen Betriebe nichts ausmachen im Ver
gleich zu den ſtarken Gegengewichten die gegen alle freiheit
liche und ſelbſtändige Entwicklung unſeres Volkslebens in dem
Reform Entwurf ſich finden Der preußiſche Landrat iſt nicht
der richtige Mann um Träger der geiſtigen Fortſchritte in
unſerm Volke zu werden

Ein offener Brief
Die Hauptleitung und der geſchäftsführende Aus

ſchuß des All deutſchen Verbandes haben einen
offenen Brief an den deutſchen Botſchafter in Waſhington
den Grafen Bernſtorff gerichtet in dem ſie ſich gegen
die Charakteriſterung verwahren die der Graf kürzlich vor
einer ausländiſchen Zuhörerſchaft von den Alldeutſchen gab
Pangermaniſten meinen dieſe gebe es inDeutſchland nicht Dieſe Kategorie ſei von Deutſchen

zu ſäen Der Botſchafter hätte ſolchen im Auslande weit
verbreiteten Lügen entgegentreten und betonen müſſen daß
die Alldeutſchen nichts anderes tun und wollen als jeder
für die Größe ſeines Landes begeiſterte Amerikaner tut und
will Statt deſſen habe der Botſchafter jene
un richtigen Behauptungen geradezu amtlich
bekräftigt Andere Botſchafter hätten
andere u e oree wie es jüngſt M Bryce
der großbritanniſche Botſchafter in den Vereinigten Staaten
bewieſen habe

Der offene Brief ſchließt Ew Exzellenz bevor
zugten ein anderes Verfahren Aber es kann
der Bedeutung des deutſchen Botſchafters nicht nützlich ſein
wenn er ſich über die nationalen Bewegungen in ſeinem
Vaterlande ſo falſch unterrichtet zeigt Darunter leidet nicht
der Alldeutſche Verband das könnten wir verſchmerzen
ſondern das Anſehen des Deutſchen Reiches
deſſen Vertreter dadurch bloßgeſtellt wird

die Fäden aufzudecken die die Gegenwart mit der Ver
gangenheit verbinden und daß er ein inneres Verhältnis
zu ſeiner werdenden Dichtung gewonnen hatte alſo nur aus
einem inneren Erlebniſſe heraus geſtaltete So iſt denn
auch die Dichtung ein ganzes Werk geworden das den Leſer
mitreißt ihn erhebt und läutert Jn dem Träumer und
Tealiſten Gutenberg den weder der Hohn der Welt noch
die Ungunſt der Verhältniſſe in ſeinem Wollen wankend
machen können liegt ein Teil von Sterns Perſönlichkeit und
vielleicht auch eine Seite der deutſchen Volksſeele verkörpert
Es iſt eine Freude rief P Cornelius bei dem Erſcheinen

der Dichtung aus in unſerer Zeit dieſe guten Verſe zu
leſen in denen alles aus dem reichen Schatz unſerer eigenen
Sprache genommen iſt Es iſt bis in jedes Detail vor
trefflich ausgearbeitet man hat es hier mit einem wirklichen
Dichter zu tun der nicht macht ſondern zeugt Einen
würdigen Nachfolger erhielt Gutenberg noch in Wolf
gangs Römerfahrt Dieſe Dichtung iſt Sterns Vermächt
nis ſie erſchien 1905 als der Dichter bereits das 70 Lebens
jahr erreicht hatte Der Held iſt der Vertreter des reinen
Jealismus als er ſieht daß ſein Hoffen niemals in Er
füllung geht bekennt er ſich zur Reſignation Wir leben
Tragen wir es ſchlicht und Gottes bleibe das Gericht iſt
ſeine letzte Mahnung an ſeine Lebensgefährtin

Sterns hiſtoriſche Romane gehören nach dem Urteil
unſerer beſten Literaturkenner zu den bedeutendſten Werken
dieſer Kunſtgattung Sie zeigen daß der Dichter auf einem
feſten Boden ſteht und aus dem Vollen ſchöpft denn mit
Sicherheit weiß er dem Leſer den Zeitgeiſt nahezubringen
Und doch muß betont werden daß Sterns Schöpfungen mit
der ſogenannten archäologiſchen Poeſie nichts zu tun haben
nichts lag dem Dichter ferner als mit der Bettlerkrücke im
Schutt der Jahrhunderte herumzuwühlen Jhm kam esvielmehr darauf an auch im n n Gewande Men
ſchen darzuſtellen deren Lebensſchickſale mit Notwendigkeit
aus ihren Naturanlagen herauswachſen die ſo viel rein
Menſchliches aufweiſen daß alles andere nur das Ver
hältnis des Brennſtoffes zum Feuer hat Sterns Hiſtoriſche
Romane Argen ganz wie Scheffels Ekkehard aus
dem innerſten Drange hervor Stern ſah niemals eine Be

77 en des S t L en t en r zrs e letzten Humaniſten en uns in denAusgang des 16 Ja handet auf die Jnſel Rügen ſie ver

Die Reform der inneren Verwaltung
L O Der S iſtdem Scheck Das iſt ungefähr die Tendenz die der neuerlichen

Geſetzgebung auf dieſem Gebiete zu Grunde liegt
günſtigung des Scheckweſens durch ein ganz verſtändiges Scheck

etz
Steuer

kaſſen wirkt davon entrollte jüngſt der Landrat von Bel

ru
verkehr ſeit 1900 allerdings zuerſt verſuchsweiſe in kleinem
Umfange er worden iſt gemacht wurden und konnte
mitteilen daß dieſe Sparkaſſe andere von urſprünglich gleichem
Umfange bedeutend überflügelt habe
Jahre 695 Schecks mit 2 120 000 Mark ein ausgegeben wurden
auf 2822 Schecks 2 506 000 Mark
Mark erreichte faſt den 5 500 000 Mark betragenden Umſatz an

Spareinlagen iehandlung des Scheckverkehrs die wenig Schwierigkeiten biete
erläutert hatte forderte er die anweſenden Vertreter der pom
merſchen Sparkaſſen auf ſich dem Beiſpiel der Belgarder Kaſſe
anzuſchließen

frei ſind geſagt wurde gilt natürlich für den Verkehr mit an
de
ganzen Monat Oktober an Scheck und Quittungsſteuer 200 000
Mark eingekommen ſind beweiſt
Steuer prohibitiv wirkt
ſegensreichen Scheckverkehrs

mehrauch die Naumannſche Wochenſchrift Die Hilfe Es
heißt dort u a

Der Anſturm der Jnitiativanträge
im Reichstage dauert immer noch fort
geſtrigen Tages ſind beim Bureau des Reichstages nicht weniger
als 44 neue Anträge eingegangen
Bei der Landtagswahl im Wahlkreiſe Jena Land
iſt

ſemit durch gefallen Der liberale Lehrer Matthes kommt
mit dem Sozialdemokraten in ausſichtsreiche Stichwahl

Der Landtag des Fürſtentums Lippe Detmold
ve
einer aus Freiſinnigen Nationalliberalen und Sozialdemokraten
be

ni
in
Weltanſchauungen nämli
mit dem egoiſtiſchen Materialismus vorgeführt wird Gott
fried Keller fällte über die Dichtung folgendes Urteil Die
erſte Lektüre war mir ein ununterbrochener ſeltſamer aus
n und formalem Jntereſſe gemiſchter Genuß der
au
Die Kenntnis der Menſchen und Dinge die große Sachlich
t azt allen Gebieten bei allen idealen Tendenzen einer

s

lich in Atem gehalten Leider war es Stern nicht ver
gönnt ſeinen letzten modernen Roman Die Ausgeſtoßenen
völlig zu beend

enthalten da
roſſen iſt nämligebenheit oder einen Charakter aus der Geſchichte mit den ſp e u ſeiner vorzüglichſten Novellen Man

worden iſt denn der Eingeweihte vermißt nur ungern Ama r in Verſailles Maria vom Shifſchen
der

u des Pommerſchen

neuen Zahlungsfokm für die Sparkaſſen die beſonders für die
kleineren kommunalen Sparkaſſen auf dem Lande ſt zu einer
Lebensfrage geworden ſei gegenüber der Konkurrenz der länd
lichen Spar und Darlehnskaſſen die ſich den Scheckverkehr be
reits zu eigen gemacht haben

ſetzes betreffend die Einführung einer Vermögensſteuer zu

anſchaulichen in einer packenden Handlung den furchtbaren
Kampf zwiſchen der finſteren Orthodoxie und der freieren
Weltanſchauung des Humanismus
Hauptperſonen des alten Magiſters Theodoſius Corvinus
und des ehrlichen aber harten Pfarrers ſind mit großer
Meiſterſchaft durchgeführt und zeigen Stern geradezu auf
t öhe ſeiner Kunſt Einen nicht minder glücklichen Griff

portugieſiſchen Dichter Camoens den Verfaſſer der Luſiaden
zum Helden hat und in wahrhaft ergreifenden Situgationen
den Untergang des jungen Königs und ſeines Landes vor

7 Was aber das Werk erſt zu einer lebensvollen
nung

Hiſtoriſchen ſondern die ſtarke perſönliche Unterſtrömung
die ſich in der ergreifenden Darſtellung des Verhältniſſes
des Dichters zur Welt offenbart Daß Stern auch im Zeit
romane etwas Bedeutendes geleiſtet hat beweiſt ſein zwei
bändiger Roman Ohne Jdeale Wieder zeigt der Dichter
ſeine errungene Meiſterſchaft in der Charakteriſtik der Per
ſonen in dem klaren ſtraff konzentrierten Aufbau der Hand
lung und in der anſchaulichen Schilderung machtvoller
Situationen
Sterns ſtarkes ſoziales Empfinden Aber in alledem liegt

e 3e n re e e S re n c rDer Scheck t waz m
t und nützlich r hinweg mit

Erſt Be
nn künſtliche Fernhaltung vom Scheckverkehr durch die

Wie günſtig der Scheck für den Verkehr bei den Spar

rd Herr v Kleiſt Retzow auf der Generalverſamm
Sparkaſſenverbandes ein Bild Der

gende betonte die Notwendigkeit der Einführung dieſer

Er berichtete über die Erfah
ngen die an der Belgarder Kreisſparkaſſe an der der Scheck

Es kamen im letzten

Dieſer Umſatz von 4 926 000

Nachdem der Herr Landrat die techniſche Be

Was hier für die Sparkaſſen die bekanntlich ſcheckſteuer

ren Geldinſtituten ebenſo ſehr Aber die Tatſache daß im

ſchlagend daß dieſe neue
auf die weitere Entwicklung des

Parteinachrichten
Nachklänge zur Halleſchen Reichstagswahl bringt nun

Jn der Ziffer des freiſinnigen Kandidaten ſtecken zahlreiche

agrariſche und konſervative Stimmen die Rechte hat
im Gefühl der eigenen Ausſichtsloſigkeit auf die eigene Kandi
datur verzichtet und ihre Wähler gleich auf den Freiſinn kom
mandiert Wir haben das von vornherein für einen äußerſt
fragwürdigen Liebesdienſt gehalten denn nicht nur wäre die
Ausſicht auf eine Stichwahl mit einer allſeitigen Parteiagitation
gewachſen der freiſinnige Kandidat wäre auch nicht der Kan
didat der vereinigten Reaktion geworden Es jſt ſelbſt
verſtändlich daß der Freiſinn ſich die Unterſtützung durch
die Konſervativen durch keinerlei Konzeſſion erkauft hat aber
für die Sozialdemokratie war mit der konſervativen Anter
ſtützung des Freiſinns die beſte Plattform für eine laute
einſeitige Agitation gegeben Sie ließ es daran nicht
fehlen und ſicherte damit den Erfolg

Kleine politiſche Nachrichten

Allein im Laufe des

der bisherige Abgeordnete Freiherrov Richthofen Anti

rtagte die Finanzreform bis Februar und beſchloß mit

ſtehenden Mehrheit die Regierung um die Vorlegung eines Ge

Die Charakteriſtik der

t Stern in ſeinem zweiten hiſtoriſchen Romane der den

tempelt das iſt nicht die ſichere Beherrſchung des

Zugleich verſpüren wir in dieſem Werke

der bleibende Wert des Romanes er beruht vielmehr
em tief ſittlichen Ernſte mit dem uns der Kampf zweier

des opferfreudigen Jdealismus

der durchſichtigen glatten Flut der Erzählung ſchwebte

e treffliche Kompoſition anderſeits haben mich wirk

en
Die beiden letzten Vände der Ausgewählten Werke

s Beſte was Sterns ſchönferiſchem Geiſt ent

faſt bedauern daß die Auswahl ſo ſtreng getroffen

erfüllen Die ausgleichende Gerechtigkeit der N

haft ſchöpferiſche Natur von aller nachahmenden d
des Augenblicks haſchenden Behendigkeit ſcheiden ſagten
Verkannten noch nach dem Tode die bei Lebzeiten

lasbläſer u a Gerade die Novellen zeigen immer ein täuſchender offnungstraum i en

erſuchen Begründer der Anträge war der Abge

mann Hofe rEin neuer preußiſcher Konſul in Baden
Nach einer Meldung der Badiſchen Landeszeituder preußiſche Konſul in Karlsruhe Vizeadmira 2Heabſichtigt

decher der ſeit 1884 am badiſchen Hof beglaubigt iſt iſen
Ruheſtand zu treten Als Nachfolger iſt der Geſandte p in den
Aires Legationsrat v Wald hauſen in Ausſicht uenosgenom

Dr Zintgraff wender bisher in den Dienſten des Königs Menelit nden
iſt in Kairo eingetroffen um den Poſten des Dra g o hat
bei der deutſchen diplomatiſchen Agentur mans

nehmen zu über
Heer und Flotte

Die Unterſeeboote in franzöſiſcher Beleuchtung

Die Unterſeebootsfrage iſt für gewiſſe Kreiſe
Deutſchland ſeit den letzten franzöſiſchen Seemanövern gel
denen dieſes unterſeeiſche Kampfmittel den Beweis geliefert haſoll daß die Linienſchiffe weſentlich an Bedeutung verloren e
Ungemein intereſſant iſt es aber daß bei einer Beſprechun ten
neuen franzöſiſchen Marineprogrammes die i
ſeebootsfrage in einer Weiſe behandelt wird die gerade da
Gegenteil von dem beweiſt was gewiſſe Kreiſe in Deutſchen
für uns als maßgebend aufgeſtellt haben Von den 12 Unter
booten des Programms von 1907 ſollen nur 2 Boote gebaut ve
den die übrigen 10 außerdem die 5 Boote des Programmes a
1908 und die 6 Boote des Programmes von 1909 deren ga
ebenfalls noch nicht begonnen worden iſt werden überhaupt ä
gebaut werden Jn Frankreich wird vielmehr die ausſchra t

gebende Bedeutung des Linienſchiffes voll
würdigt Die Tatſache daß man mit verſtärkter Kraft an
Bau von Linienſchiffen herangeht genügt vollkommen um d
Berechtigung des deutſchen Flottengeſetzes de
nach wie vor an einer ſtarken Hochſeeflotte feſthält zu beweiſen
und daß diefenigen die dagegen immer wieder Sturm laufen
gefährliche Bahnen einſchlagen die uns mit Notwendigkeit u
einer maritimen Schwächung führen aus der wir uns w

wieder herauswinden können z
Nach einer dem Etat für 1910 beigegebenen Ueberſicht über

die während der Jahre 1905 bis 1910 durchzuführenden Aende
rungen in der Organiſation des Reichsheeres gemäß dem letzten
Quinquennatsgeſetz vom 15 April 1905 waren 8 Jnfanterie
bataillone 4 Kavalleriebrigadeſtäbe 8 Kavallerieregimentsſtäbe
und 25 Eskadrons 2 Bataillonsſtäbe 3 Kompagnien und 3 Be
ſpannungsabteilungen der Fußartillerieſchießſchule 3 Pionier
regimentsſtäbe und 3 Pionierbataillone 1 Eiſenbahntruppen
Verſuchskompagnie und ein Bataillon und eine Beſpannungs
abteilung der Telegraphentruppen aufzuſtellen Von der
Geſamtzahl ſind in den Jahren 1905 bis 1909 aufgeſtellt die In
fanteriebataillone und alle Neuformationen der Jnfantetie
Pioniere Eiſenbahn und Telegraphentruppen Bei der Kavallerie
fehlten noch je 2 Brigade und Regimentsſtäbe ſowie 10 Eska
drons Die Mittel dafür werden im Etat für 19

Ausland
Ein deutſch engliſches Kongoabkommen

Aus Brüſſel wird gemeldet Nach der Jndeper
dence belge ſoll England mit Deutſchland ein Ab
kommen getroffen haben dahingehend die Kongofrage
vor eine internationale Konferenz zu bringen an
der alle Signatarmächte des Berliner Vertrages teilnehmen
ſollen

Was die Polen zuſammenhält
Zahlreiche Organe der polniſchen Preſſe ſprechen höchſt

deſpektierlich von dem Wert der parlamentariſchen
Tätigkeit der polniſchen Abgeordneten Der Ku
ryer Poznanski nennt die ſogenannte Verſöhnungspolitik des
Abgeordneten Napieralski eine Politik der Täuſchungen
Gegen den Abgeordneten v Dziembowski erhebt das Dan

Sterns frühzeitig erlangte Dichterreife ſchon die zweite
Sammlung die Hiſtoriſchen Novellen erſchienen 1865 es
hielt zwei Edelſteine ſeiner Kunſt nämlich Vor Leyden
und Die Wiedertäufer Mit geradezu wunderbarem Ge
ſchick vermag der Dichter in ſeinen Novellen die Seele n
handelnden Perſonen bloßzulegen und die Geſtalten S
durch eine pſychologiſch trefflich vorbereitete Schichſa h
wendung zu tieferen erkenntnisreicheren Perſönlichkeiten
entwickeln Stern zwingt den Leſer förmlich mit den r
ſonen zu fühlen und ihr Schickſal zu dem ſeinigen zu wagen
Neben der pſychologiſchen Feinarbeit und der Darſtellunge
kunſt muß aber auch der Stimmungsreichtum der Novelle
hervorgehoben werden Zum Beweiſe ſei nur W
Wiedertäufer an den Neuen Merlin an die

genoſſen und an die ergreifende Totenmaske erinnern
Natürlich iſt es im Rahmen dieſer kleinen Arbeit nicht e
lich den beſonderen Reiz jeder Dichtung herauszuſche
Ein Kleinod ſcheint mir die Flut des Lebens zu zrſter
Hier wird meiſterhaft erzählt wie ſich der junge e
Erich Wallram in der Einſamkeit der nordöſtlichen ben
Berge nach der Flut des Lebens ſehnt wie dieſelbe gen
unerwartet hereinbricht und ihn als Leiche in einem keſge
Felſentale zurückläßt Jnnerhalb einer knappen Einzel

Handlung bringt es der Dichter fertig ein
ſchickſal mit der Weltgeſchichte zu verbinden er Ein
der Anteil des Leſers dem Menſchen zugewandt bblei z durch
Prachtſtück iſt auch Das Weihnachtsoratorium da n
Verwendung perſönlicher und heimatlicher Eindrüch
lebensechten Dichtung herausgewachſen iſt Mir iſ t in
daß Adolf Stern in die Reihe unſerer Dichter gehörtn Platz
Keller Storm Meyer Heyſe Riehl und Saar ihrch leben
eingenommen Haben und daß ſeine beſten Werke en ſind
werden wenn die Modegrößen ſchon längſt vergehen ihm
Das deutſche Volk wird ſicher den Wert der Gaben geboten
der Dichter in einem langen arbeſtsreichen Lebe nes Wort
hat erkennen Dann wird ſich an Stern ſein eiselt die

und war
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die Anſ daß er in der Reiſener Analen Hand im Spiele Ehadt habe
lonſak greift der Abgeordnete Pfarrer Kapitzkaneten Irkant heftig an Jm Reichstage ſpricht

ft der Abgeordnete Konfanty die Hakatiſten aber lachen
und jeden neue Ausnahmegeſetze Der Abgeordnete Rapie
und r agegen ſchweigt und arbeitet die Hakatiſten aber ärgern
ralski der Block zer llt der Reichskanzler nimmt ſeine Ent
ſich und Das iſt der ganze Unterſchied zwiſchen dem Abgeord

ung rfanty und Napieralski zwiſchen der negativen und
Ko Der Abgeordnete Korfanty erwidert

Slonski Unwahr iſt die Behauptung des Abge
eten Napieralskt die polniſchen Abgeordneten hätten immer

ordn ſche Politik getrieben daß ſie grundſätzlich gegen alle Re
w 2 vorlagen ſtimmten Herr Napieralski befand ſich noch
en der Fraktion und die Fraktion arbeitete ſchon längſt

hie beſonders in der Sozialpolitik Herr Napieralski hat alſo

po 5 er eni 5 ein das ſich aus dieſen Aeußerungen ergibt
ben die Berl pol Nachr verrät ſoviel von den innerhalb

ſchrei niſchen Reichstagsfraktion beſtehenden Gegenſätzen und
ngsrerſchiedenheiten daß man wohl ſagen kann die Frak

Linie ſich längſt in verſchiedene Gruppen aufgelöſt wenn nicht

tion Rmeinſame Haß gegen das Deutſchtum ſie zu
n nhielte Der Haß wird auch die hadernden Brüder wieder

pereinigen

Hofrichter iſt überführt
z Aus Wien wird gemeldet Die Kette der Jndizien

gegen vofrichter ſoll vollſtändig geſchloſſen
ſein Sämtliche Auditoren Oeſterreichs haben den Auftrag
in ihrem Standorte Unterſuchungen anzuſtellen und bei
ihren Regimentern nachzuforſchen ob in einer anderen Stadt
ähnliche Umſtände in betreff des Tatſachenmaterials zu
ſammentreffen wie in Linz Dieſer Auftrag wurde geſtern
als unnötig telegraphiſch widerrufen Es ſoll dieſer Wider
ruf mit der Auffindung eines Pulvers im Hofe des Hof
richterſchen Hauſes zuſammenhängen

Kaiſer Franz Joſef hat infolge der Berichte der
vei der Unterſuchung beteiligten Miniſterien auch einen Be
richt des Statthalters von Oberöſterreich eingefordert Der
gommandant des Regiments dem Hofrichter angehörte iſt
in Audienz empfangen worden um über den Stand der
Unterſuchung zu berichten

Königin Jſabellas Tugendroſe e
D E K Aus welchen Gründen Jſabella von Spanien von

Pius IX die Tugendroſe erhalten ber hat der im Sommer
verſtorbene ſpaniſche Botſchafter in Wien Marquis de Caſa
Arellano nach Mitteilung von S Münz im Dezemberheft der
Deutſchen Revue folgende intereſſante Eröffnungen gemacht

Als ſich im Rate der Kurie Stimmen e dieſe Ver
leihung ausſprachen begegnete ihnen der auf die Jn
ſpiration gewiſſer Elemente im Kardinalskollegium
die für die Verleihung waren mit dem Bemerken es könnte
der Kirche von Schaden ſein wenn die Kurie zu hartes
Gericht über die Königin hielte an dürfte
pirin e in Spanien nicht verletzen woſo große kirchliche Jntereſſen im Spiele ſtünden Es
ſei allerdings nicht zu leugnen daß Königin Jſabella kei
nen tugendhaften Lebenswandel führe Aber die Schuld
ſei nicht an einem Hang zum Laſter gelegen ſondern die
Königin ſei ſchwer krank und h zu Exzeſſen
des Fleiſches geneigt Dieſe krankhafte Veranlagung
aber ſei da ſie in das Gebiet der gehöre mit
dem Mantel der chriſtlichen Liebe zu bedecken

Und alſo erhielt die tugendloſe Jſabella die goldne
Tugendroſe des Papſtes
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Kleine Tagesnachrichten
Miniſteriumsausſichten in Jtalien

Für den Fall daß Sonnino die Bildung eines Kabinetts
ablehnt oder ſeine Bemlihungen ein Miniſterium zuſtande zu
bringen ſcheitern ſollten rechnet man mit einem Konzen
trationsminiſterium der Linken mit Martini an der
Spitze während Marcora das Kammerpräſidium erhält
General und Bäcker

Auf der Pariſer Arbeitsbörſe verlautet der Sekretär des
Bäckerverbandes habe einen Brief von einem franzöſiſchen
General erhalten worin dieſer mitteilt daß er die Anſicht des
Erzbiſchofs von Paris teile und es als unſtatthaft bezeichne
daß die Bäcker gezwungen ſeien während der Nacht zu
arbeiten Der General ſoll beabſichtigen ſeine Anſicht auf
einer öffentlichen Verſammlung der Bäcker zu vertreten

c

Kinderleben in Japan
Eine reizvolle Schilderung von dem Leben und Spielen der

Kinder im Lande der aufgehenden Sonne wird in den Figaro de
la Jeuneſſe veröffentlicht der jetzt als neugegründete Wochen
beilage des Pariſer Figaro zum erſten Mal erſchienen iſt

icht umſonſt hat man Japan das Paradies der Kinder
genannt denn wohl in keinem Lande pflegt man den Kindern nach
erfüllter Pflicht ſo viel Freiheit zum fröhlichen Treiben und
Spielen an friſcher Luft zu gewähren wie im Reiche des Mikado
Beſonders in den Städten im inneren Japan geben die heiter ſich
tummelnden Kleinen an den Nachmittagsſtunden dem Straßen
bild eine reizvolle beſondere Note und überall in den Gärten
zwiſchen Chryſanthemen und Kirſchbäumen erſchallen die hellen
Kinderſtimmen der ſpielfreudigen kleinen Söhne Japans Wie
tief der Abgrund auch ſcheinen mag der das Fühlen und Denken
des zähen gegen Fremde bei aller Liebenswürdigkeit verſchloſſenen
Japaners von uns trennt die ſorgloſe Jugend ſucht ganz wie im
Weſten auch im fernen Oſten im heiteren Spiel Erlöſung der
Phantaſie und Betätigung der erwachenden Lebensenergien

Jn den Gärten laſſen die Knaben im fröhlichen Wettkampf
ihre Drachen ſteigen mit blitzenden Augen und von der Anſtrengung
des Laufens geröteten Geſichtern ſtürmen ſie über helle Kieswege
und treiben ihren Reifen Die kleinen Mädchen aber hüpfen und
ſpringen mit den bunten Puppen auf dem Rücken ihre zartſarbenen
Kimonos flattern im Winde und die Puppen werden derb ge
ſchüttelt aber die kleinen Mütter wiſſen daß die hölzernen Babys
das Rütteln wohl ertragen und nichts lieber haben als tüchtig
durcheinander gewirbelt zu werden Jn den Spielen der Knaben
offenbart ſich der alte kriegeriſche Sinn der Japaner mit Vorliebe
betreibt die männliche Jugend das Fahnenſpiel Die muntere
Schar bildet zwei Parteien die eine mit kleinen weißen die andere
mit roten Flaggen Dann ein Signal ein wildes fröhliches
Ringen beginnt wie in einer Schlacht prallen die beiden Parteien
gegeneinander ein jeder ſucht dem Feinde Flaggen zu entwinden
und die Partei die ſchließlich die meiſten Fahnen erobert hat wird
feierlich zum Sieger erklärt

Jm Jnneren Japans wo die Aufnahme weſtlicher Sitten die
Lebensgewohnheiten des japaniſchen Volkes noch nicht ſo ſtark be
einflußt hat bietet die Straße der Kinderwelt eine Quelle un
erſchöoflicher Zerſtreuungen und Beluſtigungen Denn hier ſind
die Straßen noch wahre Jahrmärkte im Freien produzieren ſich
Akrobaten und Schlangenmenſchen auf den Straßen kochen die
fliegenden Zuckerbäcker ihre Leckerbiſſen dort läßt ein Schlangen
beſchwörer ſeine Schlangen tanzen und hier macht
künſtler aus einem kleinen Glaſe eine endlos rieſelnde Waſſer
Tr laufen Wenn aber der Himmel ſchwer und grau über den

tädten laſtet wenn ein kalter Wind pfeift und rauſchende Regen
ſchauer gegen die Bambuswände des Hauſes praſſeln dann ſitzen
die Kleinen zu Hauſe und lauſchen phantaſtiſchen Märchen Es
müſſen nicht Erwachſene ſein die die Kinder unterhalten ſie ſelbſt
erzählen ſich die alten Sagen die ſie hörten Geſchichten von wohl
tätigen Feen oder böſen Dämonen die über das Leben und Glück
der Menſchen Gewalt haben Wenn die kleine Geſellſchaft dann
des Lauſchens müde wird verſucht ſich der kindliche Geiſt an Rät
ſeln aus kleinen Bauklötzen entſtehen ſchlanke Pagoden oder fröh
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liche Geſellſchaftsſpiele laſſen das friſche Kinderlachen durchs gang

Haus tönen
Die Kleinen ſind nicht wie die europäiſche Jugend an ein

Zimmer gebunden die leichten Bambuswände die die Gemächer
des japaniſchen Hauſes abteilen ſind verſchiebbar und wenn die
Eltern es erlauben kann dann in kurzer Zeit ein kleines Zimmer
zu einem wirklichen großen Spielſaal erweitert werden wo jugend
licher Uebermut Licht und Raum genug hat ſich unbeſchränkt aus
zutoben Japan iſt das Land der Feſte die Kinder gehen dabei
nicht leer aus Jm März wird das große Puppenfeſt gefeiert das
nicht weniger als ſieben Tage dauert Schon lange vorher bereitet
die kleine Japanerin ſich auf dies Ereignis vor ihre Puppen
werden neu gekleidet bisweilen auch verkleidet jedes Mädchen
arrangiert eine eigene kleine Puppenausſtellung in der ſie ihre
Schätze zur Bewunderung bereitſtellt die kleinen hölzernen Bäue
rinnen Tänzerinnen und Geiſhas die Samuraigruppen die noch
das Schwert der Väter und die phantaſtiſche alte Rüſtung tragen
Dann kommen die Freundinnen die Herrlichkeiten zu bewundern
die kleine Wirtin legt ſtolz ihren ſchönſten Kimono an die Lippen
werden beſonders ſorglich gepinſelt und die ſchönſten Silber
ſprangen funkeln im Haar

Am 5 Mai aber iſt der Ehrentag der Jungen das große Feſt
der Knaben Alle Eltern die einen Sohn ihr eigen nennen be
feſtigen an ihrem Hauſe Drachen die fröhlich in der Luft ſchweben
Jeder Drachen bedeutet einen Knaben und die Größe iſt genau
abgeſtimmt nach dem Alter des Kindes Sie haben die Form von
Karpfen denn der Karpfen gilt als ein tapferer kühner Fiſch der
ſogar gegen den Strom ſchwimmt Und dieſes Symbol kann als
Wahrzeichen der japaniſchen Knabenerziehung gelten Während
die kleinen Mädchen kunſtvolle Tänze erlernen die ſeltſam ge
formte japaniſche Laute ſchlagen und in der Kunſt des Blumen
bindens eine Meiſterſchaft zeigen die S europäiſchen Blumen
dekorateur neidvolle Bewunderung abnötigen könnte lernen die
Knaben den Tuſchpinſel führen um zu ſchreiben und verraten ſchon
dabei als Kinder jenen frappierenden Wiſſensdrang und jene zähe
zielbewußte Energie die ſie dereinſt als Männer befähigen ſoll
gleich dem Karpfen tapfer und kühn zu ſein und gegen den Strom
zu ſchwimmen
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Halleſcher Marktbericht
vom 4 Dezember

Eier pro Mandel 1,30 1,50 M Rotkohl pro Stück
Butter pro Stſick 0,70 0,75 Weißkohl pro Stück
ühner pro Stück 1,75 2,50 Mohrrüben pr Modl
Ahne pro Stück 1,75 3,60 Blumenkohl pr St

Emen pro Stück 2,75 4,00 Wirſingkohl p Stck
Gänſe pro Stück 5,09 7,00 Kohlrüben pr Stück
Jauben ig p Paar 1,00 1,50 Kohlrabi pro Stück
Aepfel pro Mandel 9,20 0,80 Radieschen 2 Bund
Birnen pro Mandel 0,40 9,20 Zwieboeln pro Pfd
Pflaumen pro Pfd ellerie pro StückPfirſiche pro Mdl Kartoffeln pr Ztr
Hayen pro Stück aKaninchen pro Stück Schweinefloiſch PfdRobhühner p Stck Hammaolfloeiſ
Faſanenhähne p St RindfleiſchFaſanenhühner St Kalbfleiſch

0,09 0,80 M
0,05 0,25
0,19 0,15
0,15 0,30
001 007
0,05 0,08
0,02 003

0,05 06
005 008
275 3,50
603 004
0 0950,75 0,90
0 0,9090 120

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Er ich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 28 Seiten
einſchließlich Blätter fürs Haus

Lungenleiden katarrhafischenso mont2 GBestandt Thiocol Roche lo Sir ger Atmungsorgane Keuch
Aurant 140 husten InfluenzaMan verlange ausdrücklich SIROLIN Originalpackung Roche

a M 20 per Flasche und weise jede Nachahmung entsehieden
zurück Sirolinbroschüre E 10 gratis und tranko dureh

F HOFFMANN LA ROCHE S Co GRENZACH Baden
0000000000000000000000000000000000000

u m

280 4,00
1,10 150
080 120
325 400
10 225
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Unsere

Schaufenster

bitten

zu beachten

Gründung 1859

e

Iacquard gebleicht Grösse 110110 St 90 P
Jacquard gebleicht Grösse 110130 St 15
lacquard gebleicht Grösse 110/150 St 35
Jacquard gesäumt Grösse 115125 St 90
Jacquard gesäumt Grösse 120/150 St 2 25
lacquard gesäumt Grösse 120170 St 75

Caschentücher
Weiss Linon für Damen Dutzend 55 Pf
Weiss Batist vorzügl Qual Dutzend 70 Pf
Weiss Linon m Jacquard Kante Dtad 25
Weiss Batist mit Buchstaben Dtad 25
Welss Linon mit Buchstaben i Dtszd 60
Wolss Linon Durchbruch u Buechst Dtzd 65

Servietten
Jacquard gebl Grösse 60 c60 Deed 80
lacquard gebl Grösse 60560 Dtzd 40
lacquard gesäumt Grösso 56 56 Dted 75
Jacquard gesäumt Grösse 62 63 Dtad 25
Drell gebleicht Grösse 55 55 I Dted 20
Drell gebleicht Grösse 6060 Dted 25

Jischdecken
Filztuch mit Stickerei St 10Phantasie mit Schnur u Quaste St 75
Tuch mit Stickerei u Applik 33 00 bis 75
Phantas le mit Blumenbortse 16 25 bis 50
Plüsch mit eleg Bordürse 18 50 bis 75
Plüsch mit Stickerei u Applik 30 00 bis 50

Axminster neue Muster Stück 50
Axminster gute Qualität 18 75 bis 75
Axminster beste Qualität 87 50 bis 24 50
Tapestry bräüsselart Gewebe 58 00 bis 50
Voelour effektvolle Muster 23 75 bis 14 50
Velour prima 83 50 bis 27 00

Pelz Stolas
Stüek 10 50 bis 25
Stück 75 bis 50
Stück 13 75 bis 75
Stück 20 50 bis 75
Stück 28 00 bis 75
Stück 35 00 bis 50

Kegenschirme
Damenschirm mit Naturgriff Stdek 50
Damenseblem Gloria Naturgriff Stüeok 35
Damensechlrm reine Seide Stück 12 00 bis 3 75
Herrenschirm mit Naturgriff 8taeck 50
Herrensehire Gloris mit Naturgriff Stück 35
Herrenschirm reine Seide Stek 10 75 bis 75

Wollwaren

Schwarz Kanin
Moufflon naturfarbig
Weiss Tibet
Schwarz Tibet
Nerzmurmel
Mutria

Damen Kopf Flchus 35 bis 50 P
Damen Kopf Shawls 00 bis 65 P
Cheniſie Flichus 90 bis 20
Damen Zuaven Iacken 00 bis 30
Damen Pialds Lamsa 50 dis 25
Damen Plalds Angora 14,50 bis 00

Korsetts
Köper in Languette Stahleinlage Stek 60 P

Droll gute Qualitat Stableinlage Stok 00
Droll gute Qualität Sparalfeder Stohk 38
Droll Frackfasson Stahleinlage Stek 00
Drell Fraokfascon Stahleinlage Stox 00
Dreſſ Frackfasson Ia Qual Stek 00 bis 75

Geschäftshaus

I LEWVI
Halle a S Marktplatz 2 u 3

Besonders wohlfeiles

ihnachits Kngebot
Weihnachtsrobven in Karton

Weihnachtsrobe im Karton 6 Meter Hauskleiderstoff mit Besatz die Robe 2 25
Weihnnchtsrobe im Karton 6 Mtr prima Hauskleiderstoff mit Beeats die Robe 50

J wWweihnnehtsrobe im Karton

h Weihnachtsrobe im Karton 6 Meter Chevron mit Besata
I Weihnachtsrobe im Karton s Meter Diagonal mit Besatz
Weihnnachtsrobe im Karton 6 Meter 110 em br Kostümtueh m Besats die Robe 50
Weihnnaechtsrobe im Karton 6 Meter Angoratueh mit Besatz
Weihnachtsrobe im Karton 6 Meter reinw Satintuch mit Besatz

6 Meter reinw COheviot mit Besatz
I Weihnaehtsrobe im Karton 6 Meter reinw Wollvatist mit Besats

die Robe 50
die Robe 00
die Robe 50
die Robe 5 50

die Robe 00
die Robe 00

Weihnachtsrobe im Karton s Mtr 110em br Kostüäm Diag mit Bes die Robe 10 50
Weihnachtsrobe im Karton 6Mtr HRomespun m Besatz letzte Neuh die Robe II 50
Weihnnchtsrobe im Karton 6 Mt pr 110em br reinw Damentuoh m Bes die Robe 12 50

andtücher
Grau Droell gesäumt 405100
Welss Gerstenkorn m K 48595
Welss Drell vorz Qual 455100
Welss Drell m b Streif 455100

Weiss Jacquard Gerstenk 48 110 Disad 25

Weisswaren u

Dtzd 120
Dtsad 50

e Dted 75
i Dexd 00

Weiss JIacquard gebleicht 48 110 Dtsad 00

Damenwäsche
Damenhemd Vordersehl mit Spitze St 75 Pf
Damenhemd Vordersehl m Languette St I 15
Damenhemd Aechselschl m gest Passe St 15
Damenhemd Vordersechl m Sattel St 50
Damenhemd Vordersohl im Stoff lang St IL 50
Phantasehemd m r Stick Garn St 50 b 95

Damen Gürtel
I Diplomuaten Binder moderne Farben

Mozrart Jabot mit Spitre und Knopfverzierung
Mozart Jabot mit Spitze und Spachtel Applikation
Mozart Sabot mit Spitze und Gold Apolikation
Hermetin Collier mit Schleifen Garnitur elegante Nenheit
Gold Hanar Spange letzte Neuheit sehr apart
Gold Chiné Gilrtel mit aparten Schliessen
Gold Frisé Gürtel weiss mit Gold aparte Schbliessen
Sammet Gummiſ Gürtel schwarz aparte Schliessen
Sammet Gummi Gürtel schwarz mit Jett Points
Sc on Gummi Gürtel schwarz mit Jett Points
Gold Gummi Gürtel moderne Dessins aparte Sechliessen

Feder Stolas
Marabout braunmeliert 5reihig Stück 25
Marabout Biber 4 und 5reihig Stück 25
Marabout Biber mit hellen Enden Stück 50
Straussfeder 200 em lang grau u braun St 50
Straussfeder 220 em lang s reihig Stück II 25
Straussfeder extra lang 4 reibig Stück 18 00

Stuüek 00 bis 30 Pf
Stück 75 bis 28 Pf
Stück 75 bis G5 Pf
Stück 25 bis 75 Pf

Stück 25 M
Stuck 25 b 25 M

Stäck 65 Pf
Stück 75 Pf
Stück 95 Pf

Stück 60 M
Stück I 10 M

Stück 50 bis I M

andtaschen
Leder mit mod Farden Stück 85 bis 45 Pf
Gold Tasche mit Kette Stück 95 Pt
Gold Chine Tasche sehr modern Stück 95 Pf
Flügel Form imit Leder Stück 00
Selden Tasche mit Goldstickerei St 00 b 90
Traper Form Led eleg Aust St 10 00 bis 25

Damen Konfektion
Farbige Winter Paletots im engl Geschmaek u aus Winter Cheviotstoffen 15 50 b 90
Sehwarze Paletots aus Double Eskimo und Astrachan mod Fassons 2250 b 75Paletot Kostüme aus Kammgarn Cheviot u Tueh m langem Jackett 55 50 bis 13 75

Empifre Woll Kleider Satintuoh u Popeline elegante Formen 75 50 bis 29 50
Seſden Plüsch Iacketts schwarz mit Shawl Kragen und Jett Knöpfen 19 50 b 13 75
Seſden Plüsch Paletots schwarz extra lang moderne Formen
Abend Häntel und COnpes hell und dunkelfarbig moderne Fassons

42 00 dis 25 00

Kleider Röcke aus tarb Stoffen engl Geschmack mit und ohne Mieder 50 bis 25
Kleider Röcke marineblau Kammgarn COheviot reine Wolle Falt u Sattelfasson 15 50b 75
Woll BIusen ans weiss Wollbatist Popeline u mod gestreift Wollstoffen 75 bis 50
Damen Blusen aus prima Seiden u Tan Stoffen Neuheiten der Saison 15 50 bis 50

Trikotagen
Herren Normal Hemden 75 bis 95 P
Herron Normal jaeken 90 bis 63 Pf
Herren NMormal Beinkleider 75 bis 60 Pf
Damen NMormal Iacken 50 bis 58 Pf

Damen Mormal Beinkleider 25 be I 75
Knaben Normal Heomden 95 bis L50

Sonntags bis abends 7 Uhr gesöffnot

Schlafdecken
50 bis 85 PSchlafdecken gute Qualität

Schlafdecken Jacquard Muster 50 bis 50
Schlafdecken imit Kamelhaar 00 bis 90
Bettdecken Waffel mit Fransen 00 bis 65
Bottdecken altdeutsoh m Fransen 00 bis 10
Bottdecken Ripe m Languetto 50 bis 00

Unsere

Schaufenster

bitten

zu beachten

Gründung 1859

Wischtücher
Wolss rot karlert Grösse 50550 Dted 90 Pt
Welss rot karlert Grösse 56 56 Diszd 00
Welss rot Halbleinen Gr 56256 Dtzd 30
Welss bunt Excelslor Gr 56 56 Dtsed 40
Staubtücher imit Leder i Dtzd 60 P
Staubtücher imit Leder i Dted 84 Pt

Xausschürzen
Gingham wasoheoht Stäek 28 Pf
Gingham mit Tasche waseheoht Stück 50 P
Reform mit Schräglagen Stdeck 20
Gingham m Vol Tasche m Bördeoh Bes St 25
Kleiderschürze mit Gürtel pr Gingh St 15
Mledersohürze m Epanlettes u Vol 75 b 25

Tändelschürzen
Weiss Zephir mit Volant Stdek 25 Pt
Welss Zophir mit Stickerei Vol Stück 55 Pt
Cretonne blauw getupft m Volant Stäck 48 Pf
Satln tark gemust mit Volant Stück 60 Pf
Weiss Zephirm Stiok Vol u Träg Stox O Pf
Woelss Batist ganz gest m Träg St 250 b I

Aandschuhe
Köper echwarx weiss farbig Paar 30 Pf
Trikot mit 2 Druckknöpfen Paar 38 Pf
Strlekhandschuhe weiss Wolle Paar 50 Pf
Wildloder imitiert mod Farben Paar 75 Pf
Glacé für Damen 2 Knopt Paar 1,10
Gefuüttert Glacé für Damen Paar 35

Strümpfe
Damen Strümpfe schwarz platt Paar 50 Pt
Damen Strümpfe platt engl Iang Paar S5 Pt
Damen Strümpfe r Wolle deutseh lang P 05
Herren Socoken meliert platt P 40 u 25 Pf
Herren Socken platt Patent gestr Paar 75 Pf
Herren Socken reine Wolle Paar 85 dis 00

Kuto Shawls
Weiss glatt oder gemustert Stück 35 Pf
Welss uni od m Kante extra lang Btück 85 Pf
Welss mit Fransen 150 em lang Stück 1I 00
Welss reine Wolle 170 em lang Stück 50
Weiss mit bunt Kante u Fransen Stück 50
Wolss glatt od m bunt Kante St 00 bis 85

Zall Shawis
Shawl mit Chenille Fransen St 75 Pf
Ind Mull aparte Chiné Musgter 50 98 P
Wolle mit Fransen St 45Seldon Chiffon mod Chiné Muster St 35
lapon mit geknüpfter Franse St 80
Chiffon m Flitter sehr eleg St 16 00 bis 65

Unterröcke
Tuch mit Bortenbesatz St 75Tuch mit schwarz weissem Besatz St 25
Tuch mit Tressen Besatz St 00
Tueh reine Wolle mit Bortenbesatz St 3 50
Tuch mit Sammet reich besetzt St 75
Soide aparte Ausführungen 455 00 bis 12 50

Zettwäsche
802ug mit 2 Kiss bunte Züohen 25 b 50
Bezug mit 2 Kissen Cretonne 50 b 00
Bezug mit 2 Kiss weiss Louisiana 00 b 90
Bezug mit 2 Kiosen gestr Satin 80 b 80
Bezug mit 2 Kissen weiss Damast 50 b 20
Bexug mit 2 Kiss weiss Damast Ia 25 v 25

J I
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Haus
Sohy

Kind
Kind
Klnch
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